
#netzTalente

Das Projekt #netzTalente verbindet digitale und soziale Kompetenzen: Schüler:innen 

stärken ihre Kompetenzen, um sich aktiv gegen Hate Speech, Fake News und 

Cybermobbing und für ein demokratisches Miteinander zu engagieren und dabei ihr 

im Unterricht erworbenes Wissen zu nutzen. Gleichzeitig wachsen sie auch in ihren 

sozialen Kompetenzen und ihrer Eigenverantwortung – beides sind wichtige 

Faktoren für einen erfolgreichen Eintritt in das Berufsleben. Das Engagement kann 

dabei sowohl online als auch offline stattfinden. Zielgruppe sind alle Schüler:innen 

unserer Netzwerkschulen. Wir nehmen gerne neue Schulen in unser Netzwerk auf.

Das Besondere an #netzTalente ist die Anwendungsorientierung im Hinblick auf 

künftige Herausforderungen im Berufsleben: Die Schüler:innen erproben sich früh in 

realen und digitalen Lernorten, lernen sich mit ihren Stärken, Fähigkeiten und 

Interessen besser kennen, erfahren Selbstwirksamkeit und erhalten kritische 

Einblicke in die digitale Welt. Ein wichtiger Aspekt bei #netzTalente sind die 

„21 Century Skills“, die in der Fortbildung gemeinsam mit den pädagogischen 

Fachkräften thematisiert und auf die individuellen Kompetenzen der Schüler:innen 

heruntergebrochen werden. Auch die Kompetenzen der teilnehmenden Lehrenden 

wachsen und die geplanten Projekte orientieren sich daran. 

Seit 2022 steht das Thema „Bildung für ein demokratisches Europa“ zusätzlich im 

Fokus – Ziel ist, europäische und demokratische Themen in den Unterricht zu holen. 

Mit #netzTalente können einfach grenzüberschreitende Projekte umgesetzt werden. 

Jugendliche erfahren so, dass sie mit Ihren Themen wie Klima, Berufswahl, 

Globalisierung nicht alleine sind und erweitern ihren Horizont.  

#netzTalente ist ein Kooperationsprojekt der TalentMetropole Ruhr mit der Stiftung 

Lernen durch Engagement.
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Voraussetzungen

• Die Schulleitung unterstützt die Umsetzung.

• Das Projekt wird durch den teilnehmenden Fachlehrenden im 

Curriculum verankert.

• Mindestens 2-3 Fachlehrende pro Schule nehmen an #netzTalente teil. 

So kann fächerübergreifend bzw. fächerverbindend gearbeitet

werden und ein Austausch ist unmittelbar möglich.

Kosten und Projektdauer

• Die Teilnahme an #netzTalente ist für die Schulen kostenlos.

• Die Fortbildung umfasst online vier Module zu jeweils 120 Minuten, in 

Präsenz zwei Tage.

• Dauer und Umfang des Projekts werden individuell auf die Bedarfe der 

teilnehmenden Schulen abgestimmt und können entsprechend 

variieren.
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Projekt-Beispiele

• Schüler:innen der Mittelstufe beschäftigen sich in 

Sozialwissenschaften mit Genderklischees im Netz und analysieren die 

Rollen von Mann und Frau in den sozialen Medien. Sie planen und 

produzieren eigene Filme, in den sie die Klischees entlarven. Diese 

Filme werden auf einer Plattform hochgeladen.

• Schüler:innen einer 8. Klasse beschäftigen sich in Deutsch und 

Gesellschaftslehre mit den individuellen Auswirkungen der Corona-

Pandemie. Sie untersuchen die Frage „Was hat ein Jahr Corona mit uns 

gemacht?“ und erstellen sieben Podcasts zu verschiedenen 

Themenfeldern. Anschließend werden QR-Codes und Portraits der 

Jugendlichen im Stadtteilbüro ausgestellt. Die Podcasts sind im Netz 

abrufbar.

• Die Schüler:innen einer 5. Klasse beschäftigen sich in Deutsch mit 

dem Thema Cybermobbing. Sie hinterfragen das Phänomen und 

entwerfen einen Handlungsplan, den sie auf Poster und Handouts an 

die „neuen“ 5.Klässler verteilen.

• Schüler:innen der Klasse 6 erarbeiten in den Fächern Deutsch und 

Englisch einen elektronischen Wegweiser durch die Schule in allen an 

der Schule vorhandenen Sprachen, den Besucher:innen mit einem QR-

Code auf ihr Mobilfunkgerät laden können, um sich so besser im 

Gebäude zurecht zu finden.
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Planung und Umsetzung

• #netzTalente kann in vielen Fächern, Fachbereichen und zu

unterschiedlichsten Themen umgesetzt werden, beispielsweise können

Anknüpfung an Lerninhalte aus Sozialkunde, Ethik, Informatik,

Wirtschaft, Politik, Deutsch, Kunst, Geschichte … geeignet sein. Auch

fächerübergreifende und fächerverbindende Projekte oder

Wahlpflichtkurse sind möglich. Die Schüler:innen planen im Unterricht

ihre Projekte und wenden ihr in der Schule erworbenes Wissen an,

indem sie ein Projekt in der digitalen Öffentlichkeit umsetzen.

• #netzTalente kann Grundlage, Ergänzung und Teil von bereits

bestehenden Angeboten der Medienbildung und pädagogischen

Medienkonzepte oder digitalen Schulentwicklungskonzepten sein.

• Bei der Umsetzung sind die pädagogischen Qualitätsleitziele von

Lernen durch Engagement handlungsleitend:

www.servicelearning.de

http://www.servicelearning.de/lernen-durch-engagement/lde-qualitaetsstandards%ED%AF%80%ED%B0%91
http://www.servicelearning.de/lernen-durch-engagement/lde-qualitaetsstandards%ED%AF%80%ED%B0%91
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Unterstützung und Maßnahmen für die 
teilnehmende Schule:

• Grundlagenfortbildung (digital oder in Präsenz) der teilnehmenden 

pädagogischen Fachkräfte (Kennenlernen der Lernform Lernen durch 

Engagement in Verbindung mit digitalen und demokratischen 

Kompetenzen, Projektplanung, pädagogische Materialien, LdE-

Qualitätsstandards etc.)

• Bei der Einführung und der Umsetzung von #netzTalente an den 

Schulen unterstützen wir bedarfsorientiert und individuell vor Ort.

• Versorgung mit pädagogischen Materialien zum direkten Einsatz

• Individuelle Auftaktberatung zur Projektplanung an der Schule (vor-

Ort-Workshop)

• Reflexionsworkshop mit allen teilnehmenden Schulen Ihrer Region (ca. 

6 Stunden)

• Das Projekt wird in die Strategie zur Medienbildung der Schule 

eingebunden.

Fester Projektbestandteil:
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Unterstützung und Maßnahmen für die 
teilnehmende Schule:

• auf Antrag: kleines finanzielles Budget (Auslagenrückerstattung) zur 

Umsetzung von #netzTalente mit der Methode Lernen durch Engagement 

in Höhe von bis zu 400 Euro (z. B. für Materialien im Unterricht, 

Materialien, die Schüler:innen für ihr Engagement benötigen, Verpflegung 

bei Aktivitäten, Abschlussfeier o.ä.)

• Weitere Fortbildungsangebote im Verlauf (Vertiefungsthemen)

• Raum für Vernetzung und Austausch mit Lehrenden anderer Schulen 

im Schulnetzwerk der TalentMetropole Ruhr bei regelmäßigen 

Veranstaltungsangeboten

• Die Eltern der Schüler:innen werden über #netzTalente informiert. Wir 

beraten gerne dazu bzw. stellen Materialien hierfür bereit.

• Mitwirkung im bundesweiten Netzwerk Lernen durch Engagement mit 

Möglichkeit zur Teilnahme an der jährlichen bundesweiten Service-

Learning-Tagung (Fortbildung, Austausch)

Optionaler Projektbestandteil:



Spendenkonto:

National-Bank AG Essen

BIC:	 NBAGDE3E

IBAN:	 DE38 3602 0030 0001 4521 26

Stiftung TalentMetropole Ruhr gGmbH 

Bochumer Straße 86

D-45886 Gelsenkirchen

Tel.: 0209 – 155150-10

info@talentmetropoleruhr.de

www.talentmetropoleruhr.de

Geschäftsführung:

Dr. Britta L. Schröder 

Das Leitprojekt Bildung des 

Kontaktdaten:
Stiftung TalentMetropole Ruhr gGmbH 
Bochumer Str. 86
45886 Gelsenkirchen

Ansprechpartner:innen:

Katharina Kadgien

E-Mail: kadgien@talentmetropoleruhr.de 

Tel. 0209-155 150-25

Patrick Wilking

E-Mail: wilking@talentmetropoleruhr.de 

Tel. 0209-155 150-15

Neugierig? Mehr Informationen unter:

www.talentmetropoleruhr.de

Kooperatiospartner:

mailto:info@talentmetropoleruhr.de
http://www.talentmetropoleruhr.de
mailto:kadgien@talentmetropoleruhr.de
http://www.talentmetropoleruhr.de



